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soziolinguistischer Überblick 
 
1. Vorwort 
 
Ausgangspunkt meines Promotionsprojektes sind die von Prof. Dr. Anne Betten (Universität 
Salzburg) aufgenommenen Interviews mit zwei Generationen von deutschjüdischen Emigranten in 
Israel. Zu den Ergebnissen ihrer Forschung sind schon mehrere Studien erschienen, in deren 
Rahmen das von Betten gesammelte Korpus zum Gegenstand ausführlicher 
sprachwissenschaftlicher Analysen wurde. Was die erste Generation angeht, besteht das sprachliche 
Hauptmerkmal der Interviews darin, dass die Gesprächspartner ein durchaus gepflegtes Deutsch 
sprechen, das sie auch nach der Flucht aus ihren Geburtsländern bewahrt haben – die Interviews 
wurden in der Zeitspanne 1995-1998 aufgenommen. Aus der Emigration deutschsprachiger Juden 
ergab sich in Israel eine wahrhafte Sprachinsel, in der das Deutsch der ehemaligen Weimarer 
Republik weiter gesprochen wurde, ohne tief greifende Veränderungen zu erfahren.  
Anders gesagt ist das Betten-Korpus ein einzigartiges Zeugnis des gesprochenen Deutsch in der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts und infolgedessen ein möglicher Ausgangspunkt für eine 
diachronische Beschreibung der deutschen Sprache.  
 
2. Das Projekt 
 
Da die Gesprächspartner der IK-Interviews aus verschiedenen deutschsprachigen Gebieten 
stammen, erscheint innerhalb des Betten-Korpus ein breites Spektrum diatopischer 
Sprachvarietäten, das sowohl die nationale als auch die regionale und überregionale Ebene umfasst.  
Infolgedessen gibt das Korpus einen Überblick auf das ganze Diasystem der deutschen Sprache der 
30-40er Jahren und schafft somit die idealen Voraussetzungen für einen diachronischen Vergleich 
mit weiteren Interview-Korpora. Zu diesen weiteren Korpora gesprochener Sprache zählen u.a. das 
Wende-Korpus, die Datensammlung von Harald Welzer (KWI Essen) zum Band Opa war kein Nazi 
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und das Spielberg-Archiv der Freien Universität Berlin. Während Betten ihr Korpus in der 
Sprachinsel der deutschjüdischen Migranten in Israel sammelte, wurden die o.g. Daten in einem 
innersprachlichen Kontext erhoben, in dem die gesprochene Sprache im Laufe der Zeit einen 
natürlichen Sprachwandel vollzogen hat. 
Der Zweck des vorliegenden Projektes besteht darin, eine – bzw. mehrere – einzelne Varietät(en) zu 
isolieren und ihre diachronische Evolution von einem bestimmten Zeitpunkt an zu nachvollziehen.  
 
3. Entwicklung des Projektes 
 
Solange man das Israel-Korpus als Bild des Diasystems der deutschen Sprache in einem 
bestimmten Zeitraum betrachtet, müssen die zu analysierenden Sprachvarietäten erstmal extrahiert 
und ihre kennzeichnenden Merkmale identifiziert werden.  
Es ist denkbar, sich sowohl auf eine spezifische Varietät zu konzentrieren, wie beispielsweise auf 
das Berlinerische, als auch auf eine umfangreichere, überregionale Substandardvarietät. 
Zunächst werden die kennzeichnenden Merkmale der einzelnen Varietät(en) auf den traditionalen 
Ebenen der Linguistik – Phonetik, Morphologie, Syntax, Lexikon – festgestellt. Nach diesem ersten 
Schritt erfolgt die Auswahl der Vergleichskorpora, in denen nach Vorkommnissen der o.g. 
charakteristischen Merkmale der einzelnen Varietät gesucht wird. Somit wird der Sprachwandel auf 
den einzelnen sprachlichen Ebenen ad posteriora nachvollzogen und aus der Gesamtheit dieser 
Ebenen soll sich eine umfassende diachronische Beschreibung der genannten Sprachvarietät(en) 
ergeben.  
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